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Dringender Aufruf

Es haben allsogleich von allen Compagnien der Nationalgarde, der
akademischen Legion nnd der Mobilen Vertrauensmänner bis läng-
stens L Uhr Nachmittags im Bureau des Ober-Commandos
mit unumschräntterVollmacht sich einzufinden.Das Votum eines Jeden
muß einfach Ja oder Nein seyn, nämlich: der Kampf mit allen
seinm unabsehbar schrecklichen Folgen wird fortgesetzt, oder er wird
durch die übliche Convention einer capitulirenden Besatzung unbe¬
schadet der feierlichen Verwahrung unserer heiligen unveräußerlichen
Rechte aufgegeben. Diejenige Compagnie, welche keinen Vertrauens¬
mann schickt, von derselben wird angenommm, daß sie mit einer
Uebergabe der Stadt unter,den obwaltenden Verhältnissen einver¬
standen sei.

Dieses Placat ist von jedem gutgesinnten Bürger und jedem
aufrichtigen Frennde unserer Errungenschaften auf das schnellste zu
verbreiten.

Der Feldmarschall hat eine vorläufige Waffenruhe bis1« Uhr
Mitternachts bewilligt, falls von unserer Seite kein Angriff erfolgt.

Wim am ss. Oktober 1848-

Meffenhanfer,
prpvisorischer Obercommandsrrt.

Na- der k. L. Hof» rmv StsetSdruckerei.
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